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selina.seutemann@ettlingen.de  www.cdu­ettlingen.de 

 Marktfest­ Dank Vereinsarbeit!  
 
Dank den vielen Vereinen in Ettlingen, können jedes Jahr 
hunderte von Menschen ein schönes Wochenende auf 
dem Marktfest verbringen. Nicht nur zum Essen und 
Trinken hat sich ein Besuch gelohnt, sondern gab es 
auch ein abwechslungsreiches Programm mit Musik, Tanz, Theater und 
Show. Von Klein bis Groß- für jeden war etwas dabei, ob Kinderschminke 
oder ein entspanntes Getränk an einer Vereinsbar. Die Tage wurden mit 
Live- Musik begleitet und Ettlinger- Bands hatten die Möglichkeit ihr 
Können zu zeigen.  
Auf der Meile des Ehrenamtes, konnte man schöne Gespräche mit den 
Ehrenamtlichen führen und sich über ihre Arbeit informieren. Im Schloss 
beim Kuntshandwerk gab es die Möglichkeit Kleinigkeiten zu begutachten 
und zu kaufen. 
Unser Marktfest wäre nicht möglich ohne die ganze Vereinsarbeit! Viel 
Fleiß, Kraft und Zeit stecken hinter den Ständen und den Aufführungen. 
Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Vereinsmitglieder, Familien und 
Freunden die uns dieses Fest ermöglichen. Wir hoffen es hat allen Spaß 
gemacht und der Aufwand hat sich gelohnt, ob durch neue Mitglieder, 
Einnahmen oder der Stärkung des Zusammenhaltes! Wir freuen uns auf 
nächstes Jahr und hoffen, dass uns die Vereine beim nächsten Fest 
erhalten bleiben oder neu dazu kommen!  
 
Selina Seutemann   
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Patient Wald  

Die letzten Wochen haben es mehr denn je gezeigt. Unser 
Wald hatte noch keine Chance sich von den Folgen des 
Hitzesommers  2018  zu  erholen,  da  haben  die 
Temperaturrekorde  im  Juli  weitere  Schäden  angerichtet. 
Dem konnten auch die leicht vermehrten Niederschläge im 
August nichts entgegensetzen. Im Gegenteil: das Gewitter 
am Monatsanfang hat große Waldschäden verursacht, die 
meisten  in  Malsch/Sulzbach,  aber  auch  auf  Ettlinger 
Gemarkung.  
Bäume wachsen zwar  in den Himmel, aber sie brauchen 
ihre  Zeit.  Deshalb  müssen  für  die  notwendigen 
Nachpflanzungen Baumarten gewählt werden, die mit den 
zunehmend  heißen  und  trockenen  Sommern  (und  wer 
wollte  die  noch  leugnen)  besser  zurechtkommen,  z.B. 
Hagebuche, Feldahorn, Spitzahorn und einige mehr. Das 
Aussehen unserer Wälder wird  sich verändern  ­ um den 
Preis, dass wir noch Wälder haben.  
Für  interessierte  EttlingerInnen  bieten  wir  am  13.9.  eine 
Wattkopfwanderung  an,  die  von  Förster  Nico  Jakob  und 
unserem  Mitglied  Friedhelm  Sauer  begleitet  wird. 
Treffpunkt  ist  um  15.00  Uhr  am  Parkplatz  Kaisereiche. 
Dauer ca. 2,5­3 Std. Gutes Schuhwerk und ggf. regenfeste 
Kleidung sind notwendig. Bei sehr starkem Regen fällt die 
Wanderung aus. Weitere Details auf unserer Website.  

  Ihre Beate Hoeft   www.gruene­ettlingen.de 

 

 

 

 
Ralf Stückler 

 
Michael Balzer 

 
Daniel Lauinger 

 

Unsere Vertretung  
in den Ortschaftsräten 

der Höhenstadtteile 
In Schöllbronn ist mit dem 
Rückzug von Engelbert 
Heck eine Ära zu Ende 
gegangen. Grund zur 
Freude gibt es für uns 
dennoch: Unseren Kandi-
daten für den Ortschaftsrat 
ist es gelungen, wiederum 
drei Sitze zu erlangen und 
mit Ralf Stückler sogar den 
Stimmenkönig zu stellen. 
Herzlichen Glückwunsch  
Ralf Stückler,  Michael 
Balzer & Daniel Lauinger! 
Ebenso herzlich gratulie-
ren wir Rolf Deckenbach 

 

 
Rolf Deckenbach 

 
Kerstin Lauinger 

 
Uwe Schöbel 

und Kerstin Lauinger aus Spessart zu wiederum zwei 
Sitzen sowie Uwe Schöbel aus Schluttenbach. Es spricht 
für die bisherige Arbeit der SPD-Ortschaftsräte aber auch für 
die Integrität aller Kandidierenden, dass wir in den Höhen-
stadtteilen kaum Verluste hinnehmen mussten. Für die 
kommende Arbeit vor Ort wünschen wir den Neu- und Wie-
dergewählten gutes Gelingen und Freude bei diesem wichti-
gen Ehrenamt. 
Für die SPD-Fraktion im Gemeinderat: Sonja Steinmann 

 

 

Breitbandanschluss Ettlingen-West
Der Verfügbarkeit von Breitband mit hohen
Bandbreiten im Industriegebiet  (IG)  ist  die
Stadt mit dem Spatenstich am 08. Juli in der
Mörscher Straße im IG Ettlingen West näher
gekommen. In die Ausbaugebiete Nord und
Süd investieren  Stadt  und  Stadtwerke  ca.
5,1  Millionen  Euro  für  ein  zukunftsfähiges
und  leistungsstarkes  Glasfasernetz  bis  an
die  Gebäude.  Das  wird  mit  526.000 Euro
vom Bund gefördert. Die Arbeiten im Bauab-
schnitt Nord (bis Otto-Hahn-Straße) sollen bis 03. April 2020
fertig sein. Danach folgt der Abschnitt Süd.
Eine zeitgemäße Breitbandinfrastruktur wird von Ettlinger Unter-
nehmen eingefordert. Es geht um Standortvorteile sowie Wett-
bewerbsfähigkeit in Zeiten rasanter Digitalisierung. Von 80 Un-
ternehmen des ersten Bauabschnitts haben erst 11 einen Haus-
anschluss beantragt, dabei könnten sich insgesamt 260 ansch-
ließen. Die Anschlusskosten sind vergünstigt. Der Netzbetrei-
ber Innexio sollte bei den Firmen erneut werben, damit sich im
Zuge des Ausbaues mehr anschlusswillige Unternehmen mel-
den.
Der Bundesrat will das Förderprogramm Breitbandausbau deut-
lich erhöhen, eine Entscheidung wird Ende 2019 erwartet. Die
Stadt könnte diesen neuen Fördertopf nutzen, um von der Mör-
scher Straße aus auch das Wohngebiet Ettlingen-West anzu-
schließen. Die FWFE-Fraktion wird sich dafür einsetzen.

Sibylle Kölper, Stadträtin www.fwfe.de



AmtsblAtt EttlingEn · 29. August 2019 · nr. 35  | 19AmtsblAtt EttlingEn · 29. August 2019 · nr. 35  | 19

Vereine und  
Organisationen

Arbeitsgemeinschaft  
Ettlinger Sportvereine

Datenschutzgrundverordnung 
Die Datenschutzgrundverordnung, kurz 
DSGVO, beschäftigt viele Vereine auch nach 
einem Jahr ihrer endgültigen Inkraftsetzung 
noch immer recht intensiv.

Daher kommt die Veranstaltung von Chris-
tine Neumann-Martin, Mitglied des Landta-
ges, am 10.09. um 18:30 Uhr im specht-
waldsaal in spessart für alle Vereine zum 
richtigen Zeitpunkt.  Gemeinsam mit ihrem 
Gesprächspartner, Dr. Stefan Brink, dem 
Landesbeauftragten für den Datenschutz 
und Informationsfreiheit in Baden-Würt-
temberg, wird Frau Neumann-Martin über 
die Stolpersteine der Verordnung, gerade für 
Vereine, informieren.  Bitte melden Sie sich 
an unter mdl@christine-neumann.info 
oder auch über Facebook.  Gerne können Sie 
Ihre Fragen auch bereits vorab an Frau Neu-
mann-Martin senden, die versuchen wird, 
diese bei der Veranstaltung zu berücksichti-
gen. Vertreter der Vorstandschaft der ARGE 
Sport Ettlingen werden anwesend sein.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen

stARt nEUER PilAtEsKURs:
Am Montag, 23.09., startet wieder ein neuer 
Pilateskurs. Ort: Wilhelm-Lorenz-Realschu-
le, Zeit: 1. Kurs 19-20 Uhr, 2. Kurs 20-21 
Uhr. Kosten für jeweils 10 Stunden: Nicht-
mitglieder 60 €, Mitglieder 20 €
Für Interessierte findet am Montag, 16. Sep-
tember, eine gemeinsame Schnupperstunde 
von 19.30-20.30 Uhr statt. Anmeldungen 
über die SSV-Geschäftsstelle, info@ssv-ett-
lingen.de, oder die Übungsleiterin, gabriele.
esswein@t-online.de.
Die Kursgebühr wird direkt bei der Übungs-
leiterin entrichtet.

Abt. Badminton

Hüttenwochenende 
Am vergangenen Wochenende stand das 
mittlerweile zweite Hüttenwochenende auf 
dem Programm. Dieses Jahr in einzigarti-
ger Kombination mit der Badminton-WM in 
Basel. Die Hütte war die gleiche wie letztes 
Jahr, die Dießlin-Hütte im Südschwarzwald, 
am Fuße des Belchen.
Bis auf den einsamen Wolf Linus, der die gan-
ze Woche in der Hütte (nachts) und in Basel 
auf der WM (tagsüber) verbrachte, kamen 
die ersten sechs Teilnehmer am Donnerstag 

auf der Hütte an. Das schöne Wetter wurde 
sofort für eine Gondelfahrt auf den Belchen, 
mit 1414 Meter Höhe der zweithöchste Berg 
des Schwarzwalds, genutzt inklusive einer 
kleinen Wanderung und Einkehr.
Am Freitag wurde der Belchen von der Hüt-
te aus zu Fuß erklommen (ca. 400 Höhen-
meter) und auch der Abstieg wurde von der 
Hälfte der Teilnehmer zu Fuß durchgeführt. 
Freitagabend stieß dann der größte Teil der 
Teilnehmer dazu. Nach gemeinsamem Kochen 
und Abendessen entwickelte sich ein lustiger 
Spieleabend bis weit nach Mitternacht.
Samstag war dann der große Tag für alle 
Badminton-Begeisterten. Fast alle Teilneh-
mer des Hüttenwochenendes fuhren nach 
Basel, um die Halbfinals der Badminton-WM 
anzuschauen. Es wurde in allen Diszipli-
nen Weltklasse-Badminton gezeigt, genug 
Möglichkeiten, um sich für das eigene Spiel 
etwas abzuschauen. Nach einem langen, 
aufregenden und anstrengenden Tag kamen 
dann die letzten gegen Mitternacht wieder 
an der Hütte an. Die anschließende Karten-
spiel-Runde fiel dann etwas kürzer aus, weil 
alle ins Bett wollten, um die vielen Badmin-
ton-Lehrstunden vom Tag zu verarbeiten.
Am Sonntag reisten dann nochmals drei 
Teilnehmer nach Basel, um sich die Final-
spiele anzuschauen. Der Rest der Truppe 
nutzte die Gelegenheit, auf dem Heimweg 
noch eine schöne Wandertour rund um den 
Feldsee am Feldberg zu absolvieren.
Insgesamt nahmen 16 Badmintonspieler 
vom SSV an dem Hüttenwochenende teil, 
was definitiv nach einer weiteren Fortset-
zung im nächsten Jahr schreit.
Vielen Dank an Fabi B. und Laura K. für die 
tolle Organisation des Wochenendes!

TSV Ettlingen

besser geht‘s nicht
Sonnenschein, laue Temperaturen, nette 
Gäste, besser konnte das Marktfest für den 
TSV nicht laufen!
Mit Weinen der Waldulmer Winzergenossen-
schaft, spritzigen Cocktails und erfrischen-
den Softgetränken bescherten die TSV-Ver-
antwortlichen den Gästen fröhliche Stunden 
in einem tollen Ambiente auf dem Kirchplatz. 
Es lief sogar so gut, dass am Samstagabend 
nicht mehr alle Weine vorrätig waren. Auch 
die Cocktails wurden zwischenzeitlich in Was-
sergläsern serviert, weil die tatkräftigen Hel-
fer mit dem Spülen und Polieren nicht mehr 
nachkamen. Hier geht ein großer Dank an die 
geduldige und gut gelaunte Kundschaft, die 
das kleine Chaos gar nicht störte.
Am Sonntagvormittag erfreute sich der 
AH-Stammtisch an Kaffee, Kuchen und net-
ten Gesprächen in der Sonne. Außerdem 
führte der Vorstand, vertreten durch Sieg-
bert Böhm, Ralph Jancke und Bernd Rau, 
mit Wortwitz durch die alljährlich auf dem 
Marktfest stattfindenden Vereinsehrungen. 
Zahlreiche Mitglieder wurden für ihre „run-
den Mitgliedschaften“ geehrt.

Naturschutz statt Klimahysterie

„Freie Natur und Landschaft sind
unverzichtbare Lebensgrundlagen für Tiere,
Pflanzen und uns Menschen. Besondere
Aufmerksamkeit verdient daher der Schutz
unseres angestammten Lebensraums mit
seiner artenreichen und vielfältigen Tier- und
Pflanzenwelt.“ Von diesem unbestreitbaren
Grundsatz ausgehend, hatte die
Bürgerinitiative  Gegenwind den Gemeinde-
ratskandidaten kurz vor der Wahl folgende
Frage gestellt: „Sollen Ihrer Meinung nach
Windkraftanlagen auf dem Kreuzelberg Vorrang
vor dem Erhalt unserer Landschaft und des
Waldes erhalten?“

CDU, SPD, FDP, ULi und AfD hatten sich eindeutig gegen die
Aufstellung von Windkraftanlagen im gemeindeeigenen Wald
festgelegt. Die fwfe sind zumindest mehrheitlich gegen Windkraft auf
dem Kreuzelberg.

Wir plädieren an die Grünen Ihre dazu konträre Position, nämlich die
Billigung von Windkraftanlagen mit einer „entsprechenden Leistung“,
noch einmal zu überdenken. Die dabei in Kauf genommenen
Kollateralschäden wie die Tötung gefährdeter Vogelarten, die
Zerstörung des Naherholungsgebiets Kreuzelberg sowie die
Gefährdung unserer Gesundheit durch Lärm und Infraschall halten wir
für nicht vertretbar.

Welche Leistung ist aber erforderlich, um die Energiewende zu
realisieren? Physiker der Uni Heidelberg haben nachgerechnet, dass
dafür im Mittel, über Stadt und Land verteilt, alle 2,5 km ein Windrad
aufgestellt werden müsste!!! Zusätzlich würden Solarzellen mit einer
Zellenfläche von mehr als 1000 km² benötigt. Von diesem irrsinnigen
Vorhaben und den damit verbundenen Eingriffen in unsere
Ökosysteme, sollten sich die Entscheidungsträger im Rathaus
distanzieren. Es wird Zeit vernünftige Alternativen zur Energiewende
in Betracht zu ziehen.

Für die AfD Ettlingen, Stadtrat Dr. Michael Blos
https://www.facebook.com/ettlingenafd


